
Amts- und Mitteilungsblatt
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

KLEINWALLSTADT
mit dem Markt Kleinwallstadt
und der Gemeinde Hausen

Nr. 3                                                                                     15. Januar 2015

Mitteilungen Verwaltungsgemeinschaft
Kleinwallstadt/Hausen

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb unserer Verwaltungsgemeinschaft 
(Kleinwallstadt, Hofstetten und Hausen) mit der Tageskarte für nur 1 1

Vorschau:

Sammlungen Problemabfall
aus Haushaltungen
Die nächsten Sammlungen des Problemabfalls
finden wie folgt statt:

Dienstag, 10.02.2015
– 08.00 - 09.00 Uhr Kleinwallstadt, 

Parkplatz an der Wallstadthalle
– 09.30 - 10.00 Uhr Kleinwallstadt, 

Festplatz am Main

Samstag, 14.02.2015
– 08.00 - 09.00 Uhr Hausen, 

Parkplatz am Friedhof 

Achtung: 

Problemabfälle sind- laut Definition in der Ab-
fallwirtschafts-Satzung des Landkreises Milten-
berg- alle in Haushalten üblicherweise anfallen-
de Kleinmengen von Stoffen, die nach Art, Be-
schaffenheit oder Menge in besonderem Maße
gesundheits-, luft-oder wassergefährdend, ex-
plosiv oder brennbar sind.

„Sperrmüllgegenstände" 
zu verschenken
Sie haben "Sperrmüllgegenstände" die gut er-
halten sind und nach ihrer Meinung noch weiter
Verwendung finden können? - Zum Wegwerfen
zu schade!

Sie haben dazu Gelegenheit, diese Gegen-
stände schriftlich zur kostenlosen Veröffentli-
chung im Rathaus Kleinwallstadt, Zimmer 22
oder im Rathaus Hausen zu melden (Bitte kur-
zer Text).

Wir werden dann diese Gegenstände im Amts-
blatt mit ihrer Telefon-Nr. anbieten. 

Öffnungszeiten des 
Landratsamtes Miltenberg
mit Dienststelle Obernburg:
Montag u. Dienstag: 8 - 16 Uhr durchgehend
Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag: 8 - 18 Uhr durchgehend
Freitag: 8 - 13 Uhr

Unser Tipp: Vereinbaren Sie vor jedem Be-
such sowohl innerhalb als auch außerhalb die-
ser Öffnungszeiten einen individuellen Ge-
sprächstermin.
Telefon des Bürgerservice: 09371 / 501-0
Telefax: 09371 / 501-270
Mail: buergerservice@lra-mil.de
Internet: www.miltenberg.de
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Samstag, 17.01., und Sonntag, 18.01.2015:
Jörg Barth, Lindenstr. 4,
Erlenbach, Tel. 09372/944299

(Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 – 12.00 Uhr/
18.00 – 19.00 Uhr)

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist
deutschlandweit unter der einheitlichen
Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen
oder Verletzungen bleiben nach wie vor die
Rettungsleitstellen zuständig, erreichbar unter
der Nummer 112.

Samstag, 17.01., und Sonntag, 18.01.2015:
Frau Dr. Linda u. Herr Andreas Gräf, 
Marienstr. 31, Elsenfeld, Tel. 06022/623981

Rufbereitschaft: An Wochenenden von Freitag
19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr. An Feiertagen
von 19.00 Uhr am Vorabend bis 7.00 Uhr des
folgenden Werktages.

17.01.: Römer-Apotheke, Niedernberg,
Großwallstädter Str. 22, 
Tel. 06028/7446

18.01.: Stadt-Apotheke, Erlenbach,
Elsenfelder Str. 3, Tel. 09372/5483

19.01.: Post-Apotheke, Großostheim,
Bachstr. 22, Tel. 06026/5222

20.01.: Franken-Apotheke, Wörth,
Odenwaldstr. 8, Tel. 09372/944494

21.01.: Alte Stadt-Apotheke, Obernburg,
Römerstr. 35, Tel. 06022/8519

22.01.: Bachgau-Apotheke, Großostheim,
Breite Str. 47, Tel. 06026/6616

23.01.: Markt-Apotheke, Kleinwallstadt,
Fährstr. 2, Tel. 06022/21225

Bereitschaftsdienste

Allgemeinärzte

Zahnärzte

Tierärzte

Apotheken

NOTFALLFAX für HÖRGESCHÄDIGTE
Integrierte Leitstelle (ILS)
Bayerischer Untermain in Aschaffenburg:
Faxnummer: 112 (vorwahlfrei)

— — — — —
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- u. Betriebshilfs-
ring Untermain e.V., Ansprechpartnerin:
Frau Gerlinde Kampfmann Tel. 06024/1083

— — — — —
STROMVERSORGUNG - Kleinwallstadt,
Hofstetten und Hausen - bayernwerk
Techn.Kundenservice Tel. 09 41 - 28 00 33 11
Baustrom/Hausan- Fax 09 41 - 28 00 33 12
schluss, Anschluss Photovoltaik,
Kabellagepläne, Gasleitungspläne
Zähler-u. Meßeinrichtungen
Tel. 09 41-28 00 33 77, Fax 09 41-28 00 33 78
Zählerstand
Serviceteam Jahresablesung, Zwischenable-
sung, Abmeldung Tel. 08 71 - 96 56 01 60
Serviceteam Einspeiser

Tel. 08 71 - 96 56 00 10
Bayernwerk/E.ON:
Stromrechnung
Fragen, Änderungen Tel. 08 71 - 95 38 62 00
zur Stromrechnung Fax 08  71 - 95 38 62 20

E-Mail:  betreuung@eon.de
Störungsnummer Strom

Tel. 09 41 - 28 00 33 66
GASVERSORGUNG 
Betriebsstelle Untermain, „Erlenbach“
während der Dienstzeit Tel. 09372/5085
Störungsdienst Gas Tel. 09 41- 28 00 33 55
(bayernwerk)
(Meldungen werden zu Ihrer Sicherheit aufge-
zeichnet)
WASSERVERSORGUNG/ABWASSERNETZ
Allgemeine Fragen zur Wasserversorgung und
für das Abwassernetz Kleinwallstadt u. Hofstet-
ten inkl. Stör- bzw. Schadensmeldungen im Be-
reich Wasser/Abwasser.
Zweckverband Main-Mömling-Elsava – AM-
ME
erreichbar während der Geschäftszeiten (Mo. –
Do. 7.30 – 16.00 Uhr, Fr. 7.30 – 12.00 Uhr)
Allgemeine Rufnummer, Zentrale

Tel. 09372/135-950
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Notfallservice Wasser Tel. 0160/96314460
Notfallservice Abwasser/Kanal

Tel. 0160/96314441
In anderen Stör- u. Notfällen, die im Zuständig-
keitsbereich des Marktes Kleinwallstadt liegen,
wählen Sie bitte die Servicenummer des Bau-
hofes Kleinwallstadt Tel. 208554
oder die Bereitschafts- Tel.-Nr. Tel. 21939

— — — — —
DEUTSCHE TELEKOM – Telefon
Störungsdienst Tel. 0800 / 3 30 20 00

— — — — —
KABEL DEUTSCHLAND – Kabelfernsehen
Störungsdienst Tel. 0800 / 5 26 66 25

Ambulanter Pflegedienst
Tel. 09372/2345

Telefonseelsorge

- alle Angaben ohne Gewähr -

0800/1110111, 0800/1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr
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THEMA: Taschendiebstahl -
Schlauer gegen Klauer!
Wichtige Tipps gegen Tricks von Taschen-
dieben.
Achtung - Taschendiebe...
– suchen die Enge und treten besonders bei 

Menschenansammlungen auf (z. B. bei 
Großveranstaltungen, beim Ein- und 
Aussteigen bei öffentlichen Verkehrsmitteln,
in Kaufhäusern und auf Rolltreppen).

– beobachten ihre Opfer lange und genau.
– suchen körperliche Nähe. Sie rempeln ihre 

Opfer an, verwickeln diese mit fadensch
einigen Fragen in ein Gespräch, bieten 
übersteigerte Hilfsbereitschaft an oder 
treten durch Beschmutzung von deren Klei-
dung mit ihnen in Kontakt.

– arbeiten meist in Gruppen: Der Erste lenkt 
das Opfer ab. Der Zweite stiehlt die Beute 
und gibt sie an den Dritten weiter, der damit
verschwindet.

So schützen Sie sich gegen Taschendiebe:
– Führen Sie an Bargeld, EC- oder Kredit-

karten nur das Notwendigste mit sich.
– Führen Sie Bargeld, EC- und Kreditkarten 

am Körper verteilt mit sich, möglichst in 
Gürteltaschen oder Brustbeuteln.

– Tragen Sie Hand- oder Umhängetaschen 
immer mit der Verschlussseite zum Körper.

– Achten Sie bei einem Menschengedränge 
und unübersichtlichen Situationen noch 
stärker auf Ihre Wertsachen.

– Halten Sie Ihre Handtasche stets geschlos-
sen und lassen Sie diese nie unbeauf-
sichtigt.

Wenn es doch zum Diebstahl gekommen
ist...
– machen Sie andere Personen auf den Dieb

aufmerksam.
– fordern Sie andere Personen direkt zur 

Mithilfe auf.
– organisieren Sie Hilfe.
– kümmern Sie sich um das Opfer.
– informieren Sie sofort die Polizei.
– prägen Sie sich Tätermerkmale ein.
– stellen Sie sich als Zeuge zur Verfügung.
– lassen Sie sämtliche Karten sofort sperren.

Der Notruf Ihrer Polizei - 110

Im Fall der Fälle sind folgende  Informationen
besonders wichtig:
– Wer meldet den Vorfall?
– Was ist passiert?
– Wo ist der Vorfall passiert?
– Wann ist der Vorfall passiert?

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen -

Technologieberatungstag 
in der ZENTEC 
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer inno-
vativen Idee ein erfolgreiches Unternehmen
wird, sind eine professionelle, neutrale Bera-
tung und die richtigen Kontakte. Im Rahmen
der kostenfreien „Technologieberatungstage“
erhalten Unternehmen aus Handwerk, Indus-
trie und Dienstleistung sowie Existenzgründer
u.a. Feedback und Beratung zu ihren Ideen und
Konzepten, Unterstützung auf der Suche nach
Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wis-
senschaft und Informationen über Fördermög-
lichkeiten von Land und Bund.

Experten der Industrie- und Handelskammer
Aschaffenburg, der Handwerkskammer für Un-
terfranken, des Innovations- und Technologie-
zentrums Bayern und der ZENTEC stehen für
Gespräche zur Verfügung.

Der Technologieberatungstag findet das nächs-
te Mal am 5. Februar 2015 statt. Eine Voran-
meldung ist aufgrund des starken Interesses
erforderlich. Gesprächstermine können mit der
ZENTEC, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-
1110, Telefax: 06022 26-1111, E-Mail: wotschak
@zentec.de oder im Internet unter www. zen-
tec.de vereinbart werden.

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 30, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/2089958, Fax 2088736
info@brk-mil.de

Die Erreichbarkeit ist rund um die Uhr gewährleistet

Bayerisches
Rotes 
Kreuz

Kreisverband

Miltenberg-Obernburg

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 17, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/5060250, Fax 2655860
e-mail: E-Berninger@caritas-MIL.de

In Notfällen ist die Station über die genannte
Nummer rund um die Uhr erreichbar.

Sozialstation Kleinwallstadt
ARZT-HOFMANN, Schlossstr. 7, 
63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/65 222 97
24 Stunden für Sie erreichbar!
www.kleinwallstadt-sozialstation.de



Sprechstunden
im Rathaus Kleinwallstadt
Mo., Di., Mi. und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Telefon 2206-0 – Telefax: 220650

Forst-Revierleitung
Sprechstunde Forsttechniker Hubert Astra-
schewsky, 
Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr, Rathaus, Zimmer
25, DG, Tel. 0171 / 6300808.

Kommunale Abfallwirtschaft
Markt Kleinwallstadt

Mittwoch, 21.01.2015
Restmülltonne

OT Hofstetten
Mittwoch, 21.01.2015
Restmülltonne

Landratsamt Miltenberg ZAG  
(Zentrale Abrechnungsstelle)
Tel. 0 93 71 / 501 260 oder -261
Abfuhrunternehmen:
Firma Remondis GmbH & Co. KG., Region
Südwest
Servicenummer für Anmeldungen von Sperr-
müll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
0800 04 12 412
Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma RESO GmbH Entsorgungsservice 
0800 96 00 100

Fundamt
Bitte beachten Sie auch die  Möglichkeit auf un-
serer Homepage http://www.kleinwallstadt.de/
vg/ unter "Fundbüro" - Fundsachensuche stän-
dig aktuell alle registrierten Fundgegenstände
abzufragen

1 Schlüssel mit Anhänger Frieda und Fredo
Fundort: Bahnhof

1 Brille, braunes Metallgestell
Fundort: Praxis Nuhn 4

Mitteilungen Markt Kleinwallstadt

Vandalismus an den Weihnachtsbeleuchtungen

In der Advents- und Weihnachtszeit erstrahlt insbesondere unser historischer
Ortskern in festlichem Glanz. Mit großem Aufwand bringen dabei die Mitar-
beiter unseres Bauhofs zahlreiche Girlanden an und stellen unter anderem an
zentralen Stellen unseres Orts mehrere beleuchtete Weihnachtsbäume auf.
Leider ist in letzter Zeit immer mehr festzustellen, dass einige unbelehrbare
Zeitgenossen die Lichterketten bewusst zerstören. Dabei reden wir nicht von
Lausbubenstreichen, sondern von massiver Sachbeschädigung. So wurden in
den letzten Wochen mehrmals die Leuchtmittel in großer Menge aus den Fas-
sungen herausgebrochen, um eine Reparatur zu erschweren. Unermüdlich
war unser Personal sogar an Feiertagen damit beschäftigt, die Folgen dieses
Vandalismus in stundenlanger Arbeit zu beseitigen. Dies kann auf Dauer so
nicht hingenommen werden. Es wäre schade, wenn ein solch schöner Brauch
dieser unverständlichen Zerstörungswut zum Opfer fallen müsste. 

Wir werden hierzu Ende des Jahres nochmals um ihre Mithilfe bitten, um sol-
chen Randalierern das Handwerk zu legen. 

Markt Kleinwallstadt
Bürgermeister Thomas Köhler
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Passamt Kleinwallstadt
Bitte beachten Sie auch die Möglichkeit auf un-
serer Homepage www.kleinwallstadt.de/vg ,
Rathaus-Serviceportal unter
"Pass-/Personalausweis Statusabfrage" stän-
dig aktuell den "Status" ihres beantragten Pas-
ses oder Ausweises abzufragen !
Status: "zurückgeliefert" ist zur Abholung bereit!

Reisepass und Personalausweis:
Anmerkung: bei der im Dokument angegebe-
nen "0" handelt es sich um die Zahl 0!

PERSONALAUSWEISE
Alle Personalausweise die zwischen dem
15.12.2014 und 23.12.2014 beantragt wurden
können abgeholt werden !
Bitte warten Sie den Erhalt des PIN/PUK-Brie-
fes durch die Bundesdruckerei ab und bringen
Sie  bitte dann Ihren alten oder vorläufigen Per-
sonalausweis mit, sofern Sie diesen nicht be-
reits abgegeben haben. Wir können Ihnen
sonst Ihren neuen Personalausweis nicht aus-
händigen.
Bitte bringen Sie Ihren alten oder vorläufigen
Reisepass mit, sofern Sie diesen nicht bereits
abgegeben haben. Wir können Ihnen sonst
Ihren neuen Reisepass nicht aushändigen.

Öffentliche Bekanntmachung
der
Grund- und Hundesteuer 2015
im Markt Kleinwallstadt
Bekanntmachung gemäß § 122 Abs. 3 und 4
Abgabenordnung 1977 i.V. mit § 27 Abs. 3
Grundsteuergesetz über die Festlegung der
Grundsteuer 2015 und der Satzung in der
derzeit gültigen Fassung über die Erhebung
der Hundesteuer 2015:

A.
Durch öffentliche Bekanntmachung kann der
Markt Kleinwallstadt die Grundsteuer und die
Hundesteuer für das Kalenderjahr 2015 in der
gleichen Höhe wie im Vorjahr festsetzen. Vor-
behaltlich der Festlegung in der Haushaltssat-
zung 2015 wird daher öffentlich bekannt ge-
macht, dass der Hebesatz 2015 für die

Grundsteuer A 270 %
und für die 

Grundsteuer B   270 %
beträgt.

Unter Vorbehalt der Erteilung schriftlicher
Grundsteuerbescheid sind somit die gleichen
Grundsteuerbeträge wie im Vorjahr zu zahlen.
Die Fälligkeiten sind aus den zuletzt zugestell-
ten Grundsteuerbescheiden ersichtlich 
(15.02., 15.05., 01.07., 15.08. und 15.11.).

Für die Hundesteuer ist - vorbehaltlich schriftli-
cher Abgabebescheide - ebenfalls der gleiche
Betrag wie im Vorjahr zu zahlen.

Die Steuer beträgt:
für den ersten Hund 25,00 1,
für jeden weiteren Hund jeweils 40,00 1.

Für Kampfhunde beträgt die Steuer jeweils
600,00 1.

Der Betrag ist am 01.04. zur Zahlung fällig.

B.
Der Verwaltungsakt gilt 2 Wochen nach dem
Tage der öffentlichen Bekanntmachung als be-
kannt gegeben.

C.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines
Monats nach seiner Bekanntgabe entweder
Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittel-
bar Klage erhoben (siehe 2.) werden.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Verwaltungsgemeinschaft Klein-
wallstadt, Hauptstr. 2, 63839 Kleinwallstadt ein-
zulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zu-
reichenden Grund in angemessener Frist sach-
lich nicht entschieden werden, so kann Klage
beim Bayerischen Verwaltungsgericht, Burkar-
derstraße 26, 97082 Würzburg, schriftlich oder
zur Niederschrift der Geschäftsstelle dieses
Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht
vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung
des Widerspruchs erhoben werden, außer
wenn wegen besonderer Umstände des Falles
eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss
den Kläger, den Beklagten (Markt Kleinwall-
stadt) und den Streitgegenstand bezeichnen
und soll einen bestimmten Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben, der angefoch-
tene Bescheid soll in Urschrift oder Abschrift
beigefügt werden. Der Klage und allen
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht in Würzburg, Burkarderstraße 26,
97082 Würzburg, schriftlich oder zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu
erheben. Die Klage muss den Kläger, den Be-
klagten (Markt Kleinwallstadt) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes
zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsord-
nung vom 22.06.2007 (GVBl Nr. 13/2007 S.
390) wurde im Bereich des Kommunalabga-
benrechts ein fakultatives Widerspruchsverfah-



ren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröff-
net zwischen Widerspruchseinlegung und un-
mittelbarer Klageerhebung.
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhe-
bung in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail)
ist unzulässig. 

Kleinwallstadt, den 02.01.2015

Markt Kleinwallstadt
Thomas Köhler
1. Bürgermeister
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Standesamtliche Nachrichten

Anmerkung:
Aus Datenschutzgründen kann eine standes-
amtliche Veröffentlichung nur erfolgen (z.B.
Geburten im Krankenhaus), wenn die Beteilig-
ten der VGem. Kleinwallstadt ihre Zustimmung
erteilen (Tel. 22 06 23).

Geburten:
02.01.2015,  
Eva Marleen Schneider geboren in Erlenbach
a. Main
Eltern:  Joachim Schneider und Juliane Schnei-
der, geb. Schuffenhauer 
wh. Kleinwallstadt, Ringstr. 19

Sterbefälle:
09.01.2015,  
Günter Heynen, 89 Jahre alt
zul. wh. Kleinwallstadt, Miltenberger Str. 2
verstorben in Erlenbach a. Main

Anmeldung zur Eheschließung:
Dominik Worch, Hochstraße 6, Kleinwallstadt
und
Silke Schillinger, Hochstraße 6, Kleinwallstadt
Eheschließung am 18.04.2015 um 12:00 Uhr in
Kleinwallstadt, "Zehntscheune"

Zehntscheune

Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch 16.00 - 21.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 07.00 - 08.00 Uhr

und 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag (Warmbadetag)

Seniorenschwimmen 15.00 - 16.00 Uhr
öffentl. Badebetrieb 16.00 - 21.00 Uhr

Samstag 12.00 - 18.00 Uhr
bis 13.00 Uhr nur Relaxbecken nutzbar
Sonntag/Feiertag 09.00 - 18.00 Uhr

Geburtstagskinder haben beim Besuch des
PlattenbergBades an ihrem Geburtstag freien
Eintritt.

Telefon 654372

PlattenbergBad
Kleinwallstadt

Jugendzentrum
Kleinwallstadt

Öffnungszeiten:
Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 

(5. – 7. Klassen)
Mittwoch 16.00 bis 19.00 Uhr 

(5. - 7. Klassen)
Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr 

(8. - 9. Klassen bis 18 Jahre)
Adresse:
Jugendzentrum JUZ Kleinwallstadt
In den Kellerräumen des katholischen Pfarr-
heims, Kirchgasse 19, 63839 Kleinwallstadt.
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ie Nachbarschaftshilfe und die Seniorenbe-
auftragte des Marktes Kleinwallstadt infor-
mieren: 

Unsere regelmässigen Bürosprechstunden fin-
den jeden Montag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
im Rathaus Kleinwallstadt DG, Zimmer 25,
statt.  Außerdem sind wir jederzeit über den Au-
tomatischen Anrufbeantworter unter der Tele-
fonnummer 06022 2206 51 erreichbar. Der An-
rufbeantworter wird täglich abgehört und die
Hilfsdienste umgehend koordiniert. 
Ab sofort befindet sich unser Büro im Rathaus
im DG-Zimmer 25!
Jeden ersten Mittwoch im Monat findet ein
Spielenachmittag in der Roheschen Altenheim-
Stiftung statt. Wir sind immer für Sie da!
Die Seniorenbeauftragte Hannelore Kreuzer ist
täglich unter der Telefonnummer 06022 2206
29 (Rathaus Kleinwallstadt) erreichbar.

Außerdem verweisen wir auf unsere kosten-
losen Hilfsdienste:
Wir kaufen für Sie ein oder begleiten Sie beim
Einkaufen.
Wir lesen Ihnen vor und gehen mit Ihnen Spa-
zieren.
Wir füllen Formulare für Sie aus.
Wir begleiten Sie zum Arzt.
Wir begleiten Sie zu Fachbehörden oder ver-
mitteln einen Termin, den Sie dann selbststän-
dig wahrnehmen können ...und Vieles mehr. 
Melden Sie sich einfach bei uns, dann koordi-
nieren wir umgehend!
Wir verweisen auf den s. g. „Schlaumeier“ (Ge-
dächtnistraining), der alle 14 Tage in der Ro-
he´schen Stiftung stattfindet, einmal monatlich
zusammen mit Schülerinnen und Schülern der
Josef-Anton-Rohe Mittelschule
Der nächste Seniorennachmittag der Nachbar-
schaftshilfe findet am 28.01.2015 von 14.30 bis
16.30 Uhr in der Zehntscheune statt.
Den Ökumenischen Hospizverein im Landkreis
Miltenberg finden Sie im Nebenbau der Rohe´

schen Altenheim Stiftung (ehemaliges Wirt-
schaftsgebäude), Miltenberger Straße 2 in
Kleinwallstadt
Telefon: 0176 34512060
Mail: info@hospizverein-miltenberg.de

Büro-Öffnungszeiten: 
MO 9.00 – 12.00 Uhr
DI 9.00 – 12.00 Uhr
MI 16.00 – 19.00 Uhr
FR 9.00 – 12.00 Uhr

Koordinatorin: Stefanie Basch (Beratung und
Kontakt)
Der Hospizverein arbeitet ehrenamtlich und kos-
tet nichts! Weitere Informationen unter.
www.hospizverein-miltenberg.de

Ihre Nachbarschaftshilfe „Initiative Zeit für-
einander“ und die Seniorenbeauftragte des
Marktes Kleinwallstadt Hannelore Kreuzer

Gemeindebibliothek
Kleinwallstadt

Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebibliothek
Hauptstr. 2 (in der Marktschule)
Tel. 06022/2206-57

Katholische Kirchennachrichten
Kleinwallstadt

Telefon-Nummer des Pfarramtes: 21219
Fax-Nummer: 654 544
Telefon-Nummer des Pfarrheims: 654 595
E-Mail:
Pfarrei.Kleinwallstadt@bistum-wuerzburg.de
Herr Pfarrer Markus Lang:
Telefon-Nr.: 2 12 19, Fax-Nr.: 654 544
E-Mail: markus.lang@bistum-wuerzburg.de
Herr Gemeindereferent Rainer Kraus:
Telefon-Nr.:  654 502 während der Öffnungs-
zeiten, außerhalb der Öffnungszeiten: 65 23
107, Fax-Nr.: 654 516
E-Mail: rainer-kraus@web.de
Frau Gemeindereferentin Claudia Kloos:
Anrufbeantworter Tel. Nr. 654 578 (wird z.Z.
meist nur mittwochs u. donnerstags abge-
hört)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag, Donnerstag  

von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
Donnerstagnachmittag

von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

— — — — —

Geistliches Wort der Woche:
Der Herr steht dir zur Seite. Ps 110,5a

— — — — —

Mittwoch, 14. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz

Freitag, 16. Januar
14.00 Uhr Trauerfeier mit Urnenbeisetzung von

Egon Bergmann
15.00 Uhr Requiem f. Egon Bergmann

Samstag, 17. Januar - Hl. Antonius – 
Kollekte Exerzitienhäuser /Familienbund
10.00 Uhr Treffen des Pfarrgemeinderates und

der Kirchenverwaltung an der Pfarrkirche



zur diesjährigen Winterwanderung zum Hei-
mathenhof.  
Es werden Fahrgemeinschaften zum Park-
platz Roßbacher Kapelle gebildet.

18.30 Uhr Eucharistiefeier am Sonnabend f.
Martha Jakob, Jahrtag // f. Joachim Schu-
bert, Elt. u. Schwiegerelt. // f. Wiltrud Maid-
hof u. verstorb. Familienangeh. // f. Fam. Ed-
mund Eberwein u. Heinrich Köhler // f.
Helene u. Adam Baum u. Schwiegersöhne //
f. d. verstorb. Angeh. d. Fam. Burger u. Rop-
pelt // Marianne Sendelbach, Gerlinde Grube
u. Inge Tanzer // f. Emma Rustler u. Angeh.
d. Fam. Rustler u. Schmitt

Sonntag, 18. Januar - 2. SONNTAG IM JAH-
RESKREIS – Kollekte Exerzitienhäuser /Fa-
milienbund
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Altenheim
14.00 Uhr Taufe von Ben Heiko Wernicke

Herzlichen Glückwunsch den Eltern u.
Paten zu Ihrer Entscheidung.

Montag, 19. Januar
18.00 Uhr Helfertreffen d. Nachbarschaftshilfe

i. Pfarrheim

Dienstag, 20. Januar -
Hl. Fabian und hl. Sebastian
19.00 Uhr Eucharistiefeier
20.00 Uhr  KV-Sitzung im Pfarrhaus

Mittwoch, 21. Januar -
Hl. Agnes und hl. Meinrad
18.30 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 22. Januar - Hl. Vinzenz
20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung

Freitag, 23. Januar - Sel. Heinrich Seuse
08.30 Uhr Eucharistiefeier f. Fam. Karl Beck u.

Angeh., Agnes Rohe u. Angeh.

Sonntag, 25. Januar - BEKEHRUNG DES 
HL. APOSTELS PAULUS
09.00 Uhr Eucharistiefeier im Altenheim f. d.

Verstorb. d. Fam. Hergenröther u. Polifke
10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarreienge-

meinschaft u.
f. Edgar Seuffert u. Eltern // Alfred Scherger,
Jahrtag, u. Angeh. // f. Peter Prößler u. An-
geh.
- Vorstellung der Kommunionkinder aus
Kleinwallstadt - 
u. Taufe von Robyn Ernst
Herzlichen Glückwunsch den Eltern u Pa-
ten zu ihrer Entscheidung.
- musikalisch mitgestaltet von den
Schmetterwürmern - 

— — — — —
HINWEISE:

Sternsingeraktion 2015
Ein großes Dankeschön auch in diesem Jahr
wieder an alle, die die diesjährige Sternsinger-
aktion möglich gemacht haben. Allen 60 Kin-
dern und Jugendlichen, die von Haus zu Haus
gezogen sind, um Gottes Segen zu den Klein-
wallstadtern zu bringen sowie dem Vorberei-

tungsteam aus den Reihen der Ministranten,
dem Küchenteam und den Damen, die sich in
jedem Jahr um die Kleiderausgabe kümmern.
Sie alle haben möglich gemacht, dass das Re-
kordergebnis vom vergangenen Jahr mit dem
erzielten Betrag von 5707,93 1 noch übertrof-
fen wurde.
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzli-
ches Vergelt´s Gott!

Friedensgebet der Pfarreiengemeinschaft
Kleinwallstadt/Hausen u. Elsenfeld
Die aktuellen Krisen und Konflikte, die Kriege
und der Terror beschäftigen uns sehr und wir
wollen gerne unsere Kraft als Christen, das Ge-
bet, in die momentane Zeit wirken lassen. Kon-
kret wollen wir in den Pfarreien ein Friedensge-
bet etablieren, das von den einzelnen Pfarreien
mitgetragen wird. Dabei wird jeweils ein
Land/Gemeinschaft vorgestellt.
Das erste Friedensgebet findet
am 28. Januar um 20.00 Uhr in Elsenfeld,
Unterkirche statt und
am 25. Februar um 19.00 Uhr in Eichels-
bach, St. Barbara-Kirche.
Für die Pfarreiengemeinschaften Elsenfeld und
Kleinwallstadt,
Pastoralreferent Holger Oberle-Wiesli und 
Gemeindereferentin Claudia Kloos.

Vorankündigung
Der 1. Firmelternabend für die Firmlinge
2015 aus Kleinwallstadt, Hausen u. Hofstet-
ten ist am Mittwoch, 25. Februar, um 20.00
Uhr im Pfarrheim Kleinwallstadt.
Der 2. Kommunionelternabend für die Kom-
munionkinder 2015 ist am Donnerstag, 26.
Februar, ebenfalls um 20.00 Uhr im Pfarr-
heim Kleinwallstadt.

Auf dem Weg nach ...
... Ostern!

Herzliche Einladung zur Vorbereitung auf das
Osterfest mit dem Weg der Exerzitien im Alltag!
Wir sind mit geistlichen Impulsen und Übungen
in der Fastenzeit unterwegs, der Weg der Vor-
bereitung findet unter unseren gewohnten Le-
bensbedingungen statt – eben in unserem All-
tag! Es heißt sich zu üben, wie Ignatius von
Loyala seine Ordensregel der Jesuiten über-
schrieb: „Gott in allem zu suchen und zu fin-
den“!
Start des Weges: Elsenfeld am Montag den
23. Februar, 9.00 Uhr Pfarrheim St. Gertraud
Kleinwallstadt am Montag, den 23. Februar,
19.00 Uhr Ölbergkapelle
Weitere Treffen finden jeweils montags statt,
wie oben angegeben! Es ist sinnvoll, sich für
den ganzen Weg der Vorbereitung zu entschei-
den, um in der Gemeinschaft eine gute Erfah-
rung für sich machen zu können.
Wer zu einem Treffen am Abend oder Morgen
nicht kommen kann, kann gerne den Ausweich-
termin in der anderen Pfarrei wählen, wir sind
gemeinsam auf dem Weg!
Bitte melden Sie sich gerne über das jewei-
lige Pfarrbüro an! Herzlichen Dank!8



Kleinwallstadt Fon: 21219 /      
Elsenfeld Fon: 1230
Wir freuen uns auf unseren Weg ... gen Ostern!
Holger Oberle-Wiesli, Pastoralreferent
Claudia Kloos, Gemeindereferentin

Programm „Forum 55 plus“
Im Schriftenstand der Pfarrkirche liegen die
neuen Bildungs- und Begegnungsangebote für
Menschen im „dritten Lebensalter“ aus. 
Bitte informieren Sie sich.

Spendenkonto „Renovierung Kirchendach“:
Raiffeisenbank Miltenberg, BLZ: 796 900 00,
Konto-Nr. 700 125 180,
Spenden können natürlich auch während der
Öffnungszeiten im Pfarrbüro abgegeben wer-
den.

Ökumenischer Hospizverein des Landkrei-
ses Miltenberg
Sie finden den Ökumenischen Hospizverein
unseres Landkreises im Nebenbau der Rohe´
schen Stiftung (ehemaliges Wirtschaftsge-
bäude), Miltenberger Straße 2 in Kleinwall-
stadt.
Tel. Nr. 0176 34512060, E-Mail: info@hospiz-
verein-miltenberg.de
Büro-Öffnungszeiten: Montag, Dienstag,
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch von 16.00 bis 19.00 Uhr
Unter: www.hospizverein-miltenberg.de ha-
ben Sie die Möglichkeit sich näher über die Ar-
beit des Hospizvereines zu informieren.

Veranstaltungen in italienischer Sprache
COMUNITÀ  CATTOLICA ITALIANA
UNTERMAIN
Für alle Gemeindemitglieder finden in Aschaf-
fenburg Veranstaltungen und Gottesdienste in
italienischer Sprache statt.
Die Franziskaner Frà Alberto, Frà Maurizio und
Frà Nicola, zusammen mit Sor Antonella, Sor
Chiara Corti, Sor Chiara del Ben, Sor Frances-
ca Scalici, Sor Nancy und Sor Paola haben die
italienische Seelsorge für die Region Aschaf-
fenburg übernommen.
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten.
I vari incontri hanno luogo nel Martinushaus, le
Sante Messe nella chiesa dei Cappuccini.
Für Fragen stehen Ihnen Frá Alberto (Tel.
06021/583920), Rita Masilla (Tel. 06021/
56879) und Luigi Fuso (Tel. 06028/407467) zur
Verfügung.
Vi preghiamo di partecipare numerosi. Siete
tutti benvenuti.
Kapuzinerkirche - Kapuzinerplatz 8, 
63739 Aschaffenburg
Martinushaus - Treibgasse 26, 
63739 Aschaffenburg

Anliegen des Papstes und der Kirche im Mo-
nat Januar
- Alle Menschen guten Willens mögen sich
miteinander um Frieden bemühen.
- Für das Jahr des geweihten Lebens: um
Freude an der Nachfolge Christi im Dienst
der Armen.

Spruch der Woche:
Das Glühen des Herzens ist mehr wert als
das Glänzen des Verstandes.

Bernhard von Clairvaux

Ihre Seelsorger
Pfarrer Markus Lang, 
Gemeindereferent Rainer Kraus und 
Gemeindereferentin Claudia Kloos

— — — — —

„Schmetterwürmer“
– Probe Donnerstag, 15.01., um 17.45 Uhr
– 25.01. Fam.Godi 10.30 Uhr,

Treffen um 10.00 Uhr
– weitere Proben: 29.01. und 12.02.

„Between“
– 25.01. Fam.Godi 10.30 Uhr,

Treffen um 10.00 Uhr

„Tounies“
– Probe am 18.01. um 19.30 Uhr
– 25.01. Fam.Godi 10.30 Uhr,

Treffen um 10.00 Uhr
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Evangelische Kirchennachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Hofstetten
Pfarrerin Martina Haas, Pastor Jakob Mehlig
Eichelsbacher Str. 15, 
63839 Kleinwallstadt/ Hofstetten
Tel.: 06022/655222 Fax: 06022/655223
E-Mail: Pfarramt.Hofstetten@elkb.de
Internet: www.hofstetten-evangelisch.de 
Bankverbindung: Kto. 189375, BLZ 796 900 00
IBAN: DE 44 7969 0000 0000 189375, 
BIC: GENODEF1MIL RV-Bank Miltenberg eG
Bürozeiten: 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
jeweils 08.30 – 11.00 Uhr

Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr

— — — — —

Wochenspruch: Johannes 1,17
„Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die
Gnade und Wahrheit ist durch Jesus Chris-
tus geworden.“

— — — — —
Donnerstag, 15.01.
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Sulzbach

im Evang. Gemeindehaus

Samstag, 17.01.
18.00 Uhr Gottesdienst in Kleinwallstadt in der

Rohe´schen Stiftung



Sonntag, 18.01., 
2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in Hofstetten in der St.

Michaelskirche

Mittwoch, 21.01.
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Hofstet-

ten im Rathaus

Donnerstag, 22.01.
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Sulzbach

im Evang. Gemeindehaus

— — — — —

Wichtiges in Kürze:

Ökumene:
Am Sonntag, 18.01.2015, um 10.00 Uhr verab-
schiedet sich Pfarrer Kilb mit einem Gottes-
dienst und anschließendem Empfang in der
Mehrzweckhalle in Leidersbach. Wir danken
ihm für die ökumenische Verbundenheit und
die gemeinsamen Gottesdienste und wün-
schen Ihm für seinen Ruhestand Gottes Segen.

— — — — —

Ökumenischer Gottesdienst 
in Leidersbach-Roßbach
Herzliche Einladung zur ökumenischen An-
dacht in der Gebetswoche zur Einheit der Chris-
ten am 23.01.2014 um 19.00 Uhr in mit Pfarre-
rin Martina Haas und Pastoralreferentin Mar-
gret Reis in St. Laurentius in Leidersbach-Roß-
bach. Das Thema lautet in diesem Jahr. „Gib
mir zu trinken.“ Die Texte wurden in Brasilien
verfasst.

— — — — —

Predigtreihe 2015
Die dreiwöchige Predigtreihe zum Thema "Von
Richtern und Statsanwälten" beginnt  am Sonn-
tag, 25.01.2015. Pfarrer Gregor Kreile aus Er-
lenbach predigt in Hofstetten und in Sulzbach.
Weitere Termine:
01. Februar 2015 Pfarrerin Haas und Pastor
Mehlig in Hofstetten und in Kleinwallstadt 
08. Februar 2015 Pfarrerin Kerstin Woudstra in
Hofstetten und in Sulzbach

— — — — —

(Klein)Kindergottesdienste 2015
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder
(Klein)Kindergottesdienste in Sulzbach im
Evang. Gemeindehaus. Eingeladen sind alle
Kinder von 0 bis 12 Jahre, die Eltern, Omas und
Opas und alle, die mit uns feiern möchten. 
Die Termine in diesem Jahr sind wie folgt: 

01.02.2015 Thema „Licht“
26.04.2015 Thema „Leben feiern“
13.09.2015 Thema „Himmel“
29.11.2015 Thema „Engel“

Wegen vermehrter Anfrage sind ab 2015 auch
alle Schulkinder mit ihren Familien ausdrück-
lich zu unseren (Klein)Kindergottesdiensten
eingeladen. Daher auch die veränderte
Schreibweise.

Goldene Ehrennadel des Marktes Sulzbach
Wie auch in den letzten Jahren konnten wir wie-
der zwei Gemeindeglieder für die goldene Eh-
rennadel des Marktes Sulzbach vorschlagen.
In diesem Jahr wurde die goldene Ehrennadel
des Marktes Sulzbach für besondere Leistun-
gen dem Ehepaar Jochen und Silke Suhrcke
verliehen. Wir gratulieren herzlich und danken
für den Einsatz, den das Ehepaar Suhrcke seit
fast 15 Jahren in unserer Kirchengemeinde
zeigt.

— — — — —
„Was man im Großen nicht kann, 

soll man im Kleinen nicht unversucht lassen.“
(Adolph Kolping)

10
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Mitteilungen Gemeinde Hausen

Sehr geehrte Einwohner von Hausen, Hofstetten und Kleinwallstadt,

die Helfer-vor-Ort Gruppe Hausen des Bayerischen Roten Kreuzes, Kreisverband

Miltenberg-Obernburg möchte sich auf diesem Wege für die bisherigen Spenden recht

herzlich bei Ihnen allen bedanken.

Es freut uns sehr, dass wir eine so breite Anerkennung in der Bevölkerung erfahren

dürfen.

Seit dem 01. September 2014 sind wir nun im Dienst und wurden seitdem schon zu

zehn Einsätzen gerufen. So zeigt es sich umso mehr, dass die Helfer-vor-Ort-Gruppe

Hausen eine sehr sinnvolle Einrichtung ist.

Aber wer oder was ist eigentlich der Helfer-vor-Ort bzw. die Helfer-vor-Ort-Gruppe?

Helfer-vor-Ort sind Einheiten von örtlichen Hilfsorganisationen, die vor al-

lem in ländlichen Gebieten, die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdien-

stes mit qualifizierten Erste-Hilfe Maßnahmen überbrücken. Sinn und

Zweck dieser Einrichtung ist es das sogenannte therapiefreie Zeitintervall

entscheidend zu verkürzen.

Und wer finanziert die Helfer-vor-Ort-Gruppe?

Die HvO-Gruppe muss sich rein über Spenden finanzieren. Die eingesetz-

ten Helferinnen und Helfer erledigen diese Aufgabe ehrenamtlich. Bei

Einsätzen erfolgt keine Kostenerstattung.

Sie können uns daher mit einer Spende, zweckgebunden an den HvO- Hausen, helfen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, möchten Sie nähere Informationen oder

haben Sie Lust uns personell zu unterstützen?

Dann rufen Sie uns an:

René Bachmann 06022/25561

Jens Roth 06022/25738

Spendenkonto:

BRK-Hausen

Sparkasse Miltenberg-Obernburg

IBAN: DE12 7965 0000 0501 1002 00

Verwendungszweck: 350560 HvO-Hausen

Die Helfer-vor-Ort Gruppe wünscht allen ein gesundes Jahr 2015.



17.01.2015
Vierheilig Herbert, Marienstr. 16

zum 75. Geburtstag

Kommunale Abfallwirtschaft 
Graue Tonne = (Restmüll);  Blaue Tonne = (Pa-
pier) Gelber Sack; Braune Tonne = (Biotonne)

Terminänderung wegen Feiertag 

Mittwoch, 21.01.2015
Restmülltonne

Landratsamt Miltenberg ZAG
(Zentrale Abrechnungsstelle)
Tel. 09371/501 260 oder -261

Abfuhrunternehmen:
Firma Remondis GmbH & Co. KG,
Region Südwest

Servicenummer für Anmeldungen von
Sperrmüll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
Servicenummer: 0800 04 12 412

Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma RESO GmbH Entsorgungsservice
Servicenummer: 0800 96 00 100

Öffentliche Bekanntmachung
der
Grund- und Hundesteuer 2015 in
der Gemeinde Hausen
Bekanntmachung gemäß § 122 Abs. 3 und 4
Abgabenordnung 1977 i.V. mit § 27 Abs. 3
Grundsteuergesetz über die Festlegung der
Grundsteuer 2015 und der Satzung in der
derzeit gültigen Fassung über die Erhebung
der Hundesteuer 2015:

A.

Durch öffentliche Bekanntmachung kann die
Gemeinde Hausen die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2015 in der gleichen Höhe wie im
Vorjahr festsetzen. Vorbehaltlich der Festle-
gung in der Haushaltssatzung 2015 wird daher
öffentlich bekannt gemacht, dass der Hebesatz
2015 für die

Grundsteuer A 250 %
und für die 
Grundsteuer B   250 %

beträgt.

Unter Vorbehalt der Erteilung schriftlicher
Grundsteuerbescheide sind somit die gleichen
Grundsteuerbeträge wie im Vorjahr zu zahlen.
Die Fälligkeiten sind aus den zuletzt zugestell-
ten Grundsteuerbescheiden ersichtlich 12

Öffnungszeiten
im Rathaus Hausen:

Mo., Mi., Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 654976; Telefax: 654978

WASSERVERSORGUNG – Hausen
während der Dienstzeit:
Rathaus Telefon (06022) 654976
oder
Bauhof (06022) 2088845
FAX (06022) 2088735
E-Mail: bauhof@hausen-spessart.de
nach der Dienstzeit und bei Störungen: 

Wasserwart Handy 0173/8535479
Abwasserverband Main-Mömling-Elsava

Notfallservice-Kanal Tel. 0160/96314441
Forstrevier Kleinwallstadt
Sprechstunde FA Popp

Telefon 653529; Fax 2654159
Donnerstag, 16.00 – 17.00 Uhr
Marktschule Kleinwallstadt, Hauptstr. 2

Jagdpächter Hausen:
Thomas Gleissner Tel. 0151 17261399
Helmut Haas Tel. 0151 58114805
STROMVERSORGUNG E.ON/Bayern
TELEKOM – Telefon
KABEL DEUTSCHLAND – Kabelfernsehen

Siehe unter Markt Kleinwallstadt
Postagentur Hausen Alte Hauptstraße 17

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa., 10.00 - 12.00 Uhr

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 30, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/2089958, Fax 2088736
info@brk-mil.de

Die Erreichbarkeit ist rund um die Uhr gewährleistet.

Bayerisches
Rotes 
Kreuz

Kreisverband

Miltenberg-Obernburg

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 17, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/5060250, Fax 2655860
e-mail:E-Berninger@caritas-MIL.de

In Notfällen ist die Station über die genannte
Nummer rund um die Uhr erreichbar.

gratulierenWir gratulierenWir 
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(15.02., 15.05., 01.07., 15.08. und 15.11.).

Für die Hundesteuer ist - vorbehaltlich schriftli-
cher Abgabebescheide - ebenfalls der gleiche
Betrag wie im Vorjahr zu zahlen:

Die Steuer beträgt:
für jeden Hund jeweils 35,00 1,
für Kampfhunde im Sinne der
Hundesteuersatzung jeweils 600,00 1.

Der Betrag ist am 01.04. zur Zahlung fällig.

B.
Der Verwaltungsakt gilt 2 Wochen nach dem
Tage der öffentlichen Bekanntmachung als be-
kannt gegeben.

C.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines
Monats nach seiner Bekanntgabe entweder
Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittel-
bar Klage erhoben (siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Verwaltungsgemeinschaft Klein-
wallstadt, Hauptstr. 2, 63839 Kleinwallstadt ein-
zulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zu-
reichenden Grund in angemessener Frist sach-
lich nicht entschieden werden, so kann Klage
beim Bayerischen Verwaltungsgericht, Burkar-
derstraße 26, 97082 Würzburg, schriftlich oder
zur Niederschrift der Geschäftsstelle dieses
Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht
vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung
des Widerspruchs erhoben werden, außer
wenn wegen besonderer Umstände des Falles
eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss
den Kläger, den Beklagten (Gemeinde Hausen)
und den Streitgegenstand bezeichnen und soll
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:

Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht in Würzburg, Burkarderstraße 26,
97082 Würzburg, schriftlich oder zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu
erheben. Die Klage muss den Kläger, den Be-
klagten (Gemeinde Hausen) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes

zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsord-
nung vom 22.06.2007 (GVBl Nr. 13/2007 S.
390) wurde im Bereich des Kommunalabga-
benrechts ein fakultatives Widerspruchsverfah-
ren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröff-
net zwischen Widerspruchseinlegung und un-
mittelbarer Klageerhebung.
Die Widerspruchseinlegung und Klageerhe-
bung in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail)
ist unzulässig. 

Hausen, den 05.01.2015

Gemeinde Hausen
Manfred Schüßler
1. Bürgermeister

Passamt Hausen:
Reisepass und Personalausweis:

Anmerkung: bei der im Dokument angegebe-
nen "0" handelt es sich um die Zahl 0!

Bitte beachten Sie auch die Möglichkeit auf un-
serer Homepage www.kleinwallstadt.de/vg ,
Rathaus-Serviceportal unter "Pass-/Personal-
ausweis Statusabfrage" ständig aktuell den
"Status" ihres beantragten Passes oder Aus-
weises abzufragen!

Status: "zurückgeliefert" ist zur Abholung bereit!

PERSONALAUSWEISE

Alle Personalausweise die zwischen dem
15.12.2014 und 23.12.2014 beantragt wurden
können abgeholt werden!

Bitte warten Sie den Erhalt des PIN/PUK-Brie-
fes durch die Bundesdruckerei ab und bringen
Sie  bitte dann Ihren alten oder vorläufigen Per-
sonalausweis mit, sofern Sie diesen nicht be-
reits abgegeben haben. Wir können Ihnen
sonst Ihren neuen Personalausweis nicht aus-
händigen.

Bitte bringen Sie Ihren alten oder vorläufigen
Reisepass mit, sofern Sie diesen nicht bereits
abgegeben haben. Wir können Ihnen sonst
Ihren neuen Reisepass nicht aushändigen.

Fundamt
Bitte beachten Sie auch die  Möglichkeit auf un-
serer Homepage http://www.kleinwallstadt.de/
vg/ unter "Fundbüro" - Fundsachensuche stän-
dig aktuell alle registrierten Fundgegenstände
abzufragen

1 City-Roller 
Fundort: Am Pfarrheim

1 Gymnastikball grau
Fundort: Bergstraße

1 Lesebrille
Fundort: Pfarrheim (Neujahrsempfang)



Anmerkung:
Aus Datenschutzgründen kann eine standes-
amtliche Veröffentlichung nur erfolgen (z.B.
Geburten im Krankenhaus), wenn die Beteilig-
ten der VGem. Kleinwallstadt ihre Zustimmung
erteilen (Tel. 22 06 23).

Anmeldung zur Eheschließung:
Daniel Henze, Sulzbacher Weg 40, Hausen
und
Diana Kirkland, Sulzbacher Weg 40, Hausen
Eheschließung am 28.03.2015 um 11:30 Uhr in
Sangerhausen

Donnerstag, 22. Januar - Hl. Vinzenz
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier (Unterk.) 

für Pfr. Alois Lebert u. Maria Lebert

Samstag, 24. Januar - Hl. Franz von Sales
18.30 Uhr Eucharistiefeier am Sonnabend 

für Anna, Theodor u. Reinhold Seus, Elfrie-
de Lugauer, Barbara u. Helmut Kempf / Jo-
sef Neumann, Jt. / Hermann Mayer, Eltern u.
Angeh. / Josef Körbel u. Angeh. / Adolf Le-
bert u. Eltern, Willi Leis u. Eltern, Georg u.
Erich Weber / Günter Bergmann, Antonie
Eismann / Elvira Köhler u. Angeh., Jt. / Gu-
stel Fath (best. v. Jg. 1940) / Robert Lebert
u. Verst. d. Jg. 1928/29 / Maria u. Clemens
Weber u. verst. Angeh.

Sonntag, 25. Januar -
BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS
keine Eucharistiefeier in Hausen
(10.30 Uhr Eucharistiefeier in Kleinwallstadt)
16.00 Uhr Taufe (Diakon Michael Völker)

von Paul Roth

— — — — —

INFORMATIONEN

Kollekten 2014
Für folgende Kollekten im Jahre 2014 konnten
überwiesen werden:
Krippenopfer der Kinder 187,00 Euro 

(im Vorjahr 245,00 Euro)
Adveniat 1.847,00 Euro 

(im Vorjahr 1.830,00 Euro)

Caritas Herbst-Sammlung
Bei der Caritas-Herbst-Sammlung  kam ein Be-
trag von 1.030,00 Euro zusammen (Vorjahr
982,00 Euro).
Da hiervon 30 % für caritative Zwecke in der
Pfarrgemeinde bleiben, konnten wir uns über
259,00 Euro freuen.
Ein ganz herzliches Vergelt´s Gott an alle, die
mit Ihrer Spende geholfen haben.

— — — — —
FRAUENFRÜHSTÜCK
Wir laden ein zum "Frauenfrühstück" am Mon-
tag, den 26. Januar, im Pfarrheim Hausen von
9 bis 11 Uhr.
Wer schlecht zu Fuß ist, kann sich gerne im
Pfarrbüro melden und wird abgeholt.
Wir freuen uns auf jung und alt!

Euer Pfarrgemeinderat

— — — — —

Friedensgebet der Pfarreiengemeinschaft
Kleinwallstadt/Hausen u. Elsenfeld
Die aktuellen Krisen und Konflikte, die Kriege
und der Terror beschäftigen uns sehr und wir
wollen gerne unsere Kraft als Christen, das Ge-
bet, in die momentane Zeit wirken lassen. Kon-
kret wollen wir in den Pfarreien ein Friedensge-
bet etablieren, das von den einzelnen Pfarreien
mitgetragen wird. Dabei wird jeweils ein
Land/Gemeinschaft vorgestellt.14

Standesamtliche Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
St. Michael Hausen

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Mo. u. Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag 16.00 - 17.00 Uhr

— — — — —
Pfarrbüro: Telefon 654502, Fax 654516
E-Mail: 
st-michael.hausen@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.st-michael-hausen.de
Pfr. Markus Lang: Telefon: 21219
Gem.Ref. Rainer Kraus: Telefon: 6523107
Gem.Ref. Claudia Kloos: Anrufbeantworter:
654578

— — — — —
Auch der scheinbar 
kleinste und geringste Augenblick
trägt die Möglichkeit in sich,
zum tiefsten Augenblick 
unseres Lebens 
zu werden. (Ernst Schönwiese)

— — — — —

Herzlich eingeladen sind Sie am:

Donnerstag, 15. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier (Unterk.) 

für Maria Kempf u. Pfr. Hans Kempf / Maria
Reith u. Eltern, Jt. / Alois u. Maria Schuck

Sonntag, 18. Januar
Kollekte zur Förderung der Exerzitienhäuser 
und für den Familienbund
09.00 Uhr Eucharistiefeier 

für die Pfarreiengemeinschaft 
und für Herbert Raab / Georg Reuß u. An-
geh., Jt. / Agnes Ott, Jt., Jürgen Misch u. An-
geh.

Montag, 19. Januar
19.00 Uhr Eucharistiefeier (Unterk.)

für Maria Appollonia Fath

Dienstag, 20. Januar -
Hl. Fabian und hl. Sebastian
18.30 Uhr Rosenkranz (Unterk.)



Das erste Friedensgebet findet
am 28. Januar um 20.00 Uhr in Elsenfeld, Un-
terkirche statt, dann
am 25. Februar um 19.00 Uhr in Eichelsbach,
St. Barbara-Kirche.
Für die Pfarreiengemeinschaften Elsenfeld und
Kleinwallstadt,
Pastoralreferent Holger Oberle-Wiesli und 
Gemeindereferentin Claudia Kloos.

— — — — —
Auf dem Weg nach ...

... Ostern!
Herzliche Einladung zur Vorbereitung auf das
Osterfest mit dem Weg der Exerzitien im Alltag!
Wir sind mit geistlichen Impulsen und Übungen
in der Fastenzeit unterwegs, der Weg der Vor-
bereitung findet unter unseren gewohnten Le-
bensbedingungen statt – eben in unserem All-
tag! Es heißt sich zu üben, wie Ignatius von
Loyala seine Ordensregel der Jesuiten über-
schrieb: „Gott in allem zu suchen und zu fin-
den“!
Start des Weges: 
Elsenfeld am Montag, den 23. Februar, 9.00
Uhr Pfarrheim St.Gertraud oder
Kleinwallstadt am Montag, den 23. Februar,
19.00 Uhr Ölbergkapelle
Weitere Treffen finden jeweils montags statt,
wie oben angegeben! Es ist sinnvoll, sich für
den ganzen Weg der Vorbereitung zu entschei-
den, um in der Gemeinschaft eine gute Erfah-
rung für sich machen zu können.
Wer zu einem Treffen am Abend oder Morgen
nicht kommen kann, kann gerne den Ausweich-
termin in der anderen Pfarrei wählen, wir sind
gemeinsam auf dem Weg!
Bitte melden Sie sich gerne über das jeweilige
Pfarrbüro an! Herzlichen Dank!
Kleinwallstadt Fon: 21219
Elsenfeld Fon: 1230

Wir freuen uns auf unseren Weg... gen Ostern!
Holger Oberle-Wiesli Claudia Kloos
Pastoralreferent Gemeindereferentin

— — — — —
Tauftermine
Die nächsten Tauftage in Hausen sind am
Sonntag 15. März, an Ostern und am 17. Mai.  
Anmeldungen für die Taufe im März werden bis
11.02. im Pfarrbüro entgegengenommen. Das
1. Taufgespräch ist am Donnerstag, 26.02.15,
um 20.00  Uhr im Pfarrheim.

— — — — —
Kirchenchor
Am Donnerstag, 15. Januar, entfällt die Probe.
Herzliche Einladung an alle interessierte Sän-
gerinnen und Sänger zur Schnupperprobe mit
neuen Liedern für Ostern

am 22. Januar 
von 20.30 bis 22.00 Uhr 

im Pfarrheim. 
— — — — —

Ihre Seelsorger
Pfarrer Markus Lang
Gemeindereferent Rainer Kraus
Gemeindereferentin Claudia Kloos

KITA „Abenteuerland“ Hausen
Sie suchen eine optimale Betreuung für Ihr
Kind?
Wir bieten Betreuungsmöglichkeiten an
für Kinder unter drei Jahren bis zur 4. Klasse
Grundschule.
Wir laden alle Eltern zum Neulingselternabend
ein, die ihr Kind im Laufe des nächsten Kinder-
gartenjahres (Sept. 2015 – Aug. 2016) in den
Kindergarten bringen möchten.
Termin: 29. Januar 2015
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Ort: Turnraum Kindergarten

Am Elternabend erhalten Sie nähere Informa-
tionen zu unserer Konzeption. 
Außerdem werden an diesem Abend Einzelter-
mine zur Anmeldung am 02./03./04. und 05. 
Februar 2015 vergeben.
KITA „ABENTEUERLAND“ HAUSEN

— — — — —

Ministranten St. Michael Hausen
Sternsinger-Aktion 2015
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal
ganz herzlich bedanken bei allen, die durch ihr
Engagement und ihren Einsatz zum guten Ge-
lingen der diesjährigen Sternsingeraktion bei-
getragen haben. 

Herzlichen Dank 
an alle Jungen und Mädchen, die sich spon-
tan in die Liste eingetragen und so diese Ak-
tion überhaupt möglich gemacht haben.

Herzlichen Dank 
an alle, die ganz kurzfristig sich noch zum
Mitmachen entschlossen haben, so dass
nun doch zu allen der Segen kommen konn-
te. 

Herzlichen Dank 
an alle großen Jugendlichen und junge Er-
wachsenen, die die Jüngeren auf ihrem
Weg begleitet haben.

Herzlichen Dank 
an alle, die hinter den Kulissen mit Rat und
Tat beim Vorbereiten, Herrichten und Anzie-
hen und wieder Aufräumen geholfen haben. 

Herzlichen Dank 
aber auch für alle offenen Türen und Her-
zen, für die Freundlichkeit, mit der Sie die
Sternsinger empfangen und mit Ihren Spen-
den in ihrem Tun bestärkt haben. 

Herzlichen Dank
an Familie Link, die die müden aber glückli-
chen SternsingerInnen zum gu-ten Schluss
aufgenommen und so wunderbar mit Speis
und Trank gestärkt hat.

Dank dieser großartigen Unterstützung konn-
ten wir in der Kürze der Zeit die stolze Summe
von gut 3.800,00 1 für Kinder in Not auf den
Philippinen und in der ganzen Welt sammeln.
Herzlichen Dank und segne es Gott. 

Übrigens: der Plan für Februar hängt ab sofort
in der Kirche an der gewohnten Stelle und war-
tet auf eure Einträge. 15


